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Liebe Leserin,

lieber Leser

Schreibs auf! Der Ausruf des berühmten Reporters Egon Erwin
Kisch gilt für uns alle. Gedanken sind frei, so frei, dass man sie nicht
immer abrufen kann. Wie war das noch? Da hilft eine Notiz, ein Zettel.

Gute Ideen stehen erst einmal auf einem Zettel. Und kurze
Mitteilungen sind unerlässlich für ein gutes Zusammenleben. Wer Kinder

hat, erinnert sich noch gerne an die ersten gekritzelten
Zettelbotschaften: Bin im Keler, glaich zurügg!

Für Parkinsonerkrankte kann schon das Schreiben auf einen Zettel

eine Mühsal sein. Die Krankheit schleicht sich ins Leben und ist
bald einmal sichtbar. Zum Beispiel in der Handschrift, Ausdruck
einer hoch komplexen feinmotorischen Gehirnleistung. Bei Parkinson

verändert sich die Handschrift: Sie wird immer kleiner und später

- sollte ein Tremor, ein Zittern der Hände dazu kommen - immer

krakeliger. Manche Betroffene laufen gut, sprechen normal, leben

aktiv- aber sie können nicht mehr schreiben. « Es ärgert mich, wenn
ich mir am Telefon nicht einmal eine Nummer notieren kann», sagte

mir eine Patientin.

In unserem Beitrag über Schreiben sagt die Ergotherapeutin
Ruth Lehmann, man müsse sich nicht damit abfinden, dass die
Schrift verschwindet. Lesen Sie, wie Sie ein wichtiges Kommunikationsmittel

wieder beleben oder sich lange erhalten können. Sie

ahnen es: durch Übung! Und durch eine andere Einstellung: Die

Schrift muss nicht schön sein, aber lesbar. Gerade zu Weihnachten
und zum Jahreswechsel wird viel geschrieben. Schämen Sie sich
nicht Ihrer wenig hübschen Handschrift. Die Geste des sich Erin-

nerns und der guten Wünsche wiegt mehr als eine schöne Schrift.
Und wenn es sein muss, kann auch ein Schreibcomputer helfen. Es

gibt mehr Möglichkeiten, als Sie denken.

Lassen Sie sich nicht entmutigen Und wenn Ihnen etwas Wichtiges
einfällt: Schreiben Sies auf.
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